
2022/23

BLATT DES FUSSBALLVEREINS
»OLYMPIA« RAMSTEIN 1912 e.V. 3

Bezirksliga Westpfalz Nord, Sonntag,4. September,16.00 Uhr:

FVO vs. SV Kirchheimbolanden
B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Süd, Sonntag,4. September,14.00 Uhr:

FVO II vs. FSV Krickenbach
C-Klasse Kusel-Kaiserslautern Grp. 1, Sonntag,4. September,12.00 Uhr:

FVO III vs. VfR Hundheim-Offenbach II



www.sparkasse-kl.de

Dabeisein
ist einfach.
Wenn wir die Region mit
unserer Sportförderung
unterstützen.

Sparkasse
Kaiserslautern
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G
ut ein Viertel der Saison sind
gespielt, die erste Mannschaft
des FVO steht an der Spitze der
Tabelle. Zu Recht! Ihre Qualitä-

ten hat das Team von Trainer Jonas
Jung auch am Samstag beim Spitzen-
spiel in Nanzdietschweiler eindrück-
lich bewiesen. Was in der Meistersai-
son hie und da ohne Konsequenz ob
der geringen Konkurrenz fehlte, das
zeigte die Truppe von der ersten Minu-
te an: Kampfkraft! So wurde dagegen
gehalten und dabei die beste Option
nicht vergessen: das spielerische Ele-
ment. Mit großer Sicherheit wurden
Bälle gestoppt und mit klugen Pässen
weitergeleitet. Letztendlich entschied
zwar der Schuss vom Punkt. Aber das
waren dann auch die drei Punkte.
Kann die Mannschaft dieses hohe Ni-
veau, den Anspruch, den sie mittler-
weile auch an sich selbst stellt, auch

heute beweisen und an
den Tag legen? Oder gelingt den Gäs-
ten aus der Nordpfalz die große Über-
raschung? Auf jeden Fall wünsche ich
der Begegnung unter Schiedsrichter
Breuer einen guten Verlauf, möglichst
erfolgreich für die „Olympia“!
Nach dem Unentschieden der zweiten
Mannschaft in Vogelbach ist der heuti-
ge Gegner im Mittelfeld der Tabelle an-
gesiedelt. Ein weiterer Dreier würde
das Team von Trainer Weis weiter an
die Spitze heranführen!
Die dritte Mannschaft bekam am ver-
gangenen Wochenende kampflos die
Punkte, da Gastgeber Glan-Münchwei-
ler zum Spieltermin kein Team stellen
konnte. Der VfR Hundheim-Offenbach
hat erst einen Punkt auf der Habensei-
te und sollte deshalb keine Schwierig-
keiten für unsere Mannschaft machen.

Horst Cherdron, VVÖ

Liebe Gäste und Fans 
des SV Kirchheimbolanden 
sowie des FSV Krickenbach 
und des VfR Hundheim-Offenbach, 
werte Anhänger des FV „Olympia“!

GRUSSWORT

Die nächsten Bezirksliga-Spiele:
Sa., 10. 9., 15.30 Uhr: SV Mackenbach – FV Olympia

Sa., 17. 9., 17.00 Uhr: FV Olympia – VfB Reichenbach
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und auch immer das
Ziel – die drei Punk-
te – vor Augen ge-
habt.
Bereits in der ers-
ten Halbzeit, vor al-
lem im Zuge der
gelben Karte gegen
Tony und danach hat
die Bank der Gastge-
ber inklusive Trainer
sich sehr unsportlich ver-
halten. Das habe ich auch Trainer Lang
in der Pause deutlich gesagt! Insgesamt
also ein verdienter Sieg!
Kirchheimbolanden gehört in unserer
Nord-Gruppe zu den Favoriten. Es wird
also wieder ein Spiel auf Augenhöhe.
Trotzdem werden es die Gäste schwer
haben gegen mein Team, das gerade
 einen Lauf hat. Alle Spieler, auch dieje-
nigen, die neu in die Mannschaft kamen
oder auch die Einwechselspieler rufen
zurzeit alle ihre beste Leistung ab und
es wird so für jeden Gegner schwer
sein, uns zu schlagen.
Schon zwei Tage nach dem Punktspiel
müssen wir zu Hause gegen den VfB
Reichenbach antreten. Obwohl ich dem
Pokal keinen so hohen Stellenwert ein-
räume, werden wir auch am Dienstag
alles geben, um zu gewinnen. Dennoch
wird es ein besonderes Spiel, auch weil
es gegen meinen Heimatverein geht.
Ein Sieg ist aber keine Pflicht, die Punk-
terunde geht vor!

Jonas Jung

DER TRAINER SPRICHT

D
ie Gäste aus Rockenhausen wa-
ren spielerisch gut, aber nicht
so gut, um uns gefährlich wer-
den zu können. Das spricht

auch die Zahl der Chancen aus. Die Gäs-
te hatten deren zwei, wir eine Vielzahl,
die bis auf die vier leider nicht genutzt
wurden. Die Mannschaft hat mir und
den Zuschauern gezeigt, dass sie 90 Mi-
nuten kämpfen und Fußball spielen
kann. Somit war der vierte Sieg auch
verdient.
In Nanzdietschweiler wollte zunächst
keine Mannschaft zu viel riskieren.
Dennoch haben wir uns Chancen he-
rausgespielt und so auch den Elfmeter
„erzwungen“, verwandelt und sind ver-
dient in Führung gegangen. Bis auf zwei
Schüsse hat die Abwehr nichts zugelas-
sen. Diese Leistung wurde in Halbzeit
zwei noch getopt. Dabei muss natürlich
die gesamte Mannschaft gelobt werden,
denn die Abwehrarbeit beginnt be-
kanntermaßen schon bei den Stür-
mern…. – Auch wir hatten nach dem
Seitenwechsel und selbst nach der gelb-
roten Karte noch einige Konterchancen,
deren krönender Abschluss leider fehl-
te. Aber ich hatte auch während der
Drangphase nie das Gefühl, dass wir
noch ein Gegentor bekommen. Wir wa-
ren einfach zu stark und zu sehr über-
zeugt davon, zeigten also auch mentale
Stärke! Jeder tat alles für den Erfolg!
Auch wenn die Partie teilweise hektisch
war, haben wir nie den Überblick verlo-
ren, uns aus der Ruhe bringen lassen

Wir wünschen den Mannschaften 
des FV Olympia Ramstein 
viel Erfolg bei ihren Spielen!

DER TRAINER SPRICHT

Verbandspokalspiel am Dienstag, 6. September, 19.00 Uhr:

FV Olympia – VfB Reichenbach



ERSTE MANNSCHAFT

Vorneweg: Trainer Jung, der Ramstei-
ner Anhang inklusive Anhängerinnen –
bei Fan wäre es einfacher gewesen: es
gibt keine Faninnen – sowie die Akteu-
re selbst können sehr stolz auf die
Mannschaft sein!
Vier Spiele – alle gewonnen:
– die maximale Punktzahl = zwölf er-

reicht
– nur vier Gegentore
– vor allem in den letzten beiden

Punktspielen durch den von Beginn
an angenommenen Kampf und die
spielerische Überlegenheit verdien-
te Siege errungen!

Was will das Herz mehr?
Der Gegner wurde nicht auf die leichte
Schulter genommen. Das zeigte sich
 allein daran, dass Stefan Bosle schon in
der 4. Spielminute konzentriert seine
Arbeit aufnahm. Der sah nämlich, dass
der Rockenhauser Torhüter als „spie-

lender Goaly“ agieren wollte und in
Strafraumhöhe das Szenario beobach-
tete. Kaum hatte er das Leder gespielt
bekommen, wagte er kurz hinter der
Mittellinie den Weitschuss auf das geg-
nerische Gehäuse – der Schuss passte
und es stand 1:0 für seine Farben!
Das 2:0 ließ auch nicht lange auf sich
warten. Zwar vergab Benedikt Kerbel
in der 7. Minute eine 200-prozentige
Gelegenheit, doch in der 11. Minute
machte er es viel besser und stellte auf
2:0. Dies war gleichzeitig der Pausen-
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Bezirksliga Westpfalz Nord am 24. August:
FV Olympia Ramstein – SG Rockenhausen/Dörnbach  4:1 (2:0)

Tolle Leistung der Mannschaft

Benedikt Kerbel schoss das 2:0

Stefan Bosle hat das 1:0 im Visier
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stand in einer umkämpften Begeg-
nung. Der unsichere Schiedsrichter fiel
dabei des öfteren auf die Aufschreie
des Gegners herein und gab für norma-
le Zweikämpfe den Freistoß für Ro-
ckenhausen. Dennoch konnte Isaac Lo-
pes de Souza in der 66. Minute auf 3:0
erhöhen. Aus dem Nichts heraus, weil
eigentlich in 90 Minuten ohne große
Torchance, erzielte Kiflom für die Gäs-
te das 3:1 nach 78 Minuten. Roman

Cherdron stellte drei Minuten vor Spie-
lende den alten Abstand wieder und
gleichzeitig den Endstand her: 4:1.

Das 3:0 durch Isaac Lopes de Souza

So spielten sie:
FV Olympia Ramstein: Arian Kleemann, Markus
 Maier, Benjamin Hüge (77. Tobias Layes), Christopher
Sedlmeier (72. Brandon P. George), Julius Kerbel, Edwin
Groschev (46. Allen Horoz), Roman Cherdron, Stefan
Bosle, Benedikt Kerbel (60. Isaac Lopes de Souza),
 Anthony Weston (63. Daniel Weilert), Marc Rudolphi;
Trainer: Jonas Jung
Kader: Boris Mahl, Tobias Layes, Isaac Lopes de Souza,
Brandon P. George, Daniel Weilert, Allen Horoz, Jonas
Jung
SG Rockenhausen/Dörnbach: Johannes Adam, Ro-
bin Windecker (65. Muhammed Batuhan Sancak), Sven
Willenbacher, Harun Mese, Alexander Schneider, Marc
Enkler (56. Paul Gabelmann), Enes Ülkü, Abel Mehari
 Kiflom, Stepan Epilanov, Valon Lukaj, Umut Ayikbaba;
Trainer: Valon Lukay
Kader: Jonas Wilhelm, Paul Gabelmann, Fabian Schmitt,

Muhammed Batuhan Sancak, Eren Pagren, Bryan Bah
Tore: 1:0 Stefan Bosle (5.); 2:0 Benedikt Kerbel (11.);
3:0 Isaac Lopes de Souza; 3:1 Abel Mehari Kiflom (78.);
4:1 Roman Cherdron (87.)
Schiedsrichter: Oleg Root – Assistenten: Markus Som-
mer, Alex Röhrig
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Bezirksliga Westpfalz Nord am 21. August:
SV Nanz-Dietschweiler – FV Olympia Ramstein  0:1 (0:1)

FV Olympia Ramstein top!
Das Derby versprach ein Spitzenspiel
zu werden. Die über 200 Zuschauer
wurden darob auch in keiner Phase
des Spiels enttäuscht. Die bis dato ver-
lustpunktfreien Mannschaften gaben
alles. Eng und spannend blieb es bis
zum Schlusspfiff von Schiedsrichter
Stahl, der auch keine schlechte Leis-
tung zeigte. In den Fanlagern wurde
dies zwar zuweilen anders gesehen,
doch waren seine Entscheidungen fast
immer nachvollziehbar und gerecht. 
Von Beginn an gingen beide Teams
sehr konzentriert zu Werke und ver-
halfen so den Vorgaben der Trainer zur
Geltung. Ballbesitz und Chancen hiel-
ten sich die Waage und zeigten kein
Team groß im Vorteil. Kaufen konnten
sie sich eh nichts, denn die wenigen
Möglichkeiten verpufften ungenutzt.
Fehrentz und Bosle konnten sich so
nicht in die Torschützenliste eintragen.
So war in der 30. Minute Weston mit
der gelben Karte gut bedient, der mög-
liche Elfmeterpfiff, als Torwart Marx

Stoßstürmer de Souza über den Haufen rann-
te, blieb in der 36. Minute aus. Drei Minuten
später konnte auch der einheimische Anhang
nicht gegen den Elfmeterpfiff meckern. Jonas
Jung wurde ausgehebelt und kam im Straf-
raum zu Fall. Den Elfmeter verwandelte Ro-
man Cherdron sicher.
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Dass dies der Pausenstand und gleich-
zeitig der Endstand war, ahnte zu die-
sem Zeitpunkt niemand. Mit punktuel-
len Kontern blieb die „Olympia“ stets
gefährlich und nach gut einer Stunde
forderte der Ramsteiner Anhang eben-
falls die rote Karte nach einer Attacke
gegen Jung. Kurz zuvor waren die Gast-
geber am ebenso wie sein Gegenüber
gut aufgelegten Kleemann und der Lat-
te gescheitert. Auf der Gegenseite hat-
te Bosle Pech, als Torhüter Marx in
höchster Not gegen ihn retten konnte.
Nach einem weiteren Foul an der Mit-
tellinie erhielt Brandon George in der
72. Minute die berechtigte gelb-rote
Karte. Was dann folgte, war ein Drän-
gen der Einheimischen auf den Aus-
gleich. Vor allem bei Standartsituatio-
nen machte sich die Lufthoheit des
SVN bemerkbar, aber den Ball über die
Linie brachten die Spieler auch nach
etlichen Eckbällen und Freistößen
nicht. Die letzte Chance für die Gäste,
alles klar zu machen vergab Cherdron,
als er in der 85.  Minute einen ebenfalls
unstrittigen Handelfmeter in Richtung
Kurpfalzhalle jagte! So musste sein
Team bis zum Ende der berechtigten
Nachspielzeit ausharren, um den
glücklichen Sieg feiern zu können.
Nach einer gefühlten Ewigkeit – 15
Jahre sind mittlerweile vergangen –
reichte das 1:0 zum  Gewinn des Spiels
und der alleinigen Tabellenführung.
Der schier unbändige Kampfeswille
der Einheimischen reichte nicht zum
Erfolg gegen die technisch bessere
Gästeelf, die erneut auch als Mann-
schaft bestach und die sich gegenüber
der Meistersaison quantitativ und vor
allem qualitativ gesteigert hat. So hat
die Jung-Truppe in den bisherigen fünf



Spielen verdeutlicht, dass sie auch in
der höheren Spielklasse durchaus mit-
halten kann. Weitere Erfolge befinden
sich in der Planung….

So spielten sie:
SV Nanz-Dietschweiler: Maurice Marx, Mauricio Di
Franco, Fabio Di Franco, Philipp Arnold (46. Eduard
Deschtschenja), Yannick Mahl (46. Max Lenhardt),
 Marius Geyer (46. Paul Detlef Göttel), Max Niermann,
Aaron Stemler (89. Moritz Schaan), Niklas Wenz, Jonas
Fehrentz, Ronnie Straßer; Trainer: Wolfgang Lang
Kader: Roberto Carmine Maddaloni, Moritz Schaan, Ben-
jamin Brill, Paul Detlef Göttel, Eduard Deschtschenja,
Max Lenhardt, Charles Louis Seelig
FV Olympia Ramstein: Arian Kleemann, Benjamin
Hüge, Julius Kerbel, Roman Cherdron, Stefan Bosle
(90.+2 Daniel Philipp), Isaac Lopes de Souza (82. Edwin
Groschev), Anthony Weston (90.+1 Emre Yücel), Bran-
don P. George, Marc Rudolphi, Daniel Weilert (73. Bene-
dikt Kerbel), Jonas Jung; Trainer: Jonas Jung
Kader: Boris Mahl, Markus Maier, Edwin Groschev, Bene-
dikt Kerbel, Daniel Philipp, Emre Yücel
Tore: 0:1 Roman Cherdron (40., EM)
Schiedsrichter: Florian Stahl – Assistenten: Timo Kus-
tes, Christian Manfred Dully
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Ramstein jetzt alleiniger Tabellenführer

VON UWE WENZEL

Spitzenspiel und Derby in der Fuß-
ball-Bezirksliga Westpfalz. Am
Samstag trafen mit dem SV Nanz-
Dietschweiler und dem FV Olympia
Ramstein die beiden verlustpunkt-
frei führenden Mannschaften auf-
einander. Und es war die erwartet
enge Kiste. Am Ende entschied ein
Strafstoßtor von Roman Cherdron
(40.) das gutklassige und gegen En-
de sehr hektische Gipfeltreffen
zweier gleichwertiger Teams.

„Wir hatten die bessere Spielanlage
und waren auch die bessere Mann-
schaft. Vor allem nach der Pause. Und
mehr Chancen hatten wir auch“, war
Nanz-Dietschweilers Trainer Wolf-
gang Lang nach der recht unglückli-
chen Niederlage gegen die Olympia
verständlicherweise enttäuscht. In
der ersten Hälfte sei es ein Gedulds-
spiel gewesen, sagte Ramsteins Spie-
lertrainer Jonas Jung. Da agierten
nämlich beide Defensivreihen sehr
konzentriert und ließen so gut wie
nichts zu. Ramsteinmit Jonas Jung als
Spielgestalter operierte mit feiner
Klinge. Mehr als eine Pseudo-Überle-
genheit gegen die gut verteidigenden
Gastgeber kam aber dabei nicht her-
aus.
DIe erste Chance hatte Nanz-Diet-

SPIEL DES TAGES: FV Olympia verweist Nanz-Dietschweiler mit 1:0-Sieg auf Platz zwei

–

Eine Rote und zwei Gelb-Rote Karten

schweiler. Eine Kombination über die
rechte Seite hätte Jonas Fehrentz fast
veredelt, er schaltete schneller als die
Ramsteiner Deckung, der Ball ging
aber über das Tor (26.). Die erste
Halbchance dann für Ramstein. Bosle
setzte sich rechts durch. Seine He-
reingabe, halb Torschuss, halb Flanke,
ging am langen Eck vorbei (33.).
Drei Minuten später hätte der

Schiedsrichter auf den Punkt zeigen
können. Nanz-Dietschweilers guter
Torwart Maurice Marx rannte Ram-
steins Stürmer Isaac de Souza nach

einer Flanke über den Haufen. Wie-
der drei Minuten später war die Ent-
scheidung alternativlos. Bei einem
Dribbling wurden Jonas Jung die Bei-
ne weggezogen. Roman Cherdron
verwandelte sicher ins linke untere
Eck (40.).

Auch im zweiten Abschnitt er-
wischten die Gäste den besseren
Start. Jung dribbelte sich geschmeidig
in den Strafraum und wurde im letz-
ten Moment vom eingewechselten
Eduard Deschtschenja abgeblockt
(53.). Ramstein mit seinen leichten
technischen Vorteilen schien die Par-
tie im Griff zu haben. Dann schlichen
sich Ungenauigkeiten ein. Dazu kam
dieWucht der Hausherren.
Lang hatte zur Pause drei Mal aus-

getauscht. Und die Wechsel fruchte-
ten, es kam mehr Druck in die Aktio-
nen. Ronnie Straßer, Nanz-Diet-
schweilers Bester, prüfe Arian Klee-
mann mit einem Linksschuss (59.).
Straßers Standardsituationen waren
jetzt brandgefährlich. Die folgende
Ecke wuchtete Innenverteidiger Nik-
las Wenz an die Latte. Straßers Nach-

schuss parierte Kleemann (59.).
Nach der Doppelchance waren die

Platzherren am Drücker. Bei Ram-
stein war plötzlich jegliche Souverä-
nität wie weggeflogen. Eine erneute
Ecke köpfte Deschtschenja knapp
drüber (65.). Dann ein Konter der
Olympia über die beiden Spitzen.
Bosle zögerte und schlug einenHaken
zu viel. „Wir hatten die Chance aufs
2:0. Praktisch imGegenzug bekommt
unser Spieler George Gelb-Rot. Das
hat Nanz-Dietschweiler natürlich in
die Karten gespielt. So konnten sie bei
hohenBällen ihre körperlicheÜberle-
genheit ausspielen. Großes Lob an
meine Mannschaft. Wir haben uns
nicht einschüchtern lassen und bis
auf zwei oder drei Kopfbälle alles
wegverteidigt und hatten auch das
notwendige Quäntchen Glück“, fasste
Ramsteins Spielertrainer Jonas Jung
die Schlussphase zusammen.
Roman Cherdron vergab seinen

zweiten Strafstoßtreffer (Handelfme-
ter über das Tor) und so auch die Ent-
scheidung. Ramsteinmusstebis indie
Nachspielzeit zittern.

— NR. 200 MONTAG, 29. AUGUST 2022LOKALSPORT

t

• • •

• ••

Ramsteins Stefan Bosle zieht ab.
Der Ball wird aber von Nanz-Dietsch
weilers Mauricio Di Franco geblockt.
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BEZIRKSLIGA WESTPFALZ NORD
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Spieltag Nr. 7

Fr., 09.09. 19:30 SV Nanz-Dietschweiler
SV Kirchheimbolanden

Sa., 10.09 15:30 SV Mackenbach
FV Olympia Ramstein

Sa., 10.09. 16:15 SG Rockenhausen/Dörnbach
FV Weilerbach

So., 11.09. 15:00 FC Otterbach
TuS Bedesbach-Patersbach

So., 11.09. 15:15 VfB Reichenbach
SG Finkenbach/Mannw./Stahlb.

1. Ú FV Olympia Ramstein 5 5 0 0 11 15 : 4 15
2. Ø SV Nanz-Dietschweiler 5 4 0 1 11 16 : 5 12
3. Ù SV Kirchheimbolanden 4 3 0 1 6 8 : 2 9
4. Ù VfB Reichenbach 5 2 1 2 3 13 : 10 7
5. Ù SG Finkenbach/Mannweiler/Stahlberg 4 2 0 2 0 7 : 7 6
6. Ú SG Rockenhausen/Dörnbach 5 2 0 3 -3 11 : 14 6
7. Ú TuS Bedesbach-Patersbach 5 2 0 3 -3 8 : 11 6
8. Ú FV Weilerbach 5 2 0 3 -7 7 : 14 6
9. Ø FC Otterbach 5 1 1 3 -3 13 : 16 4

10. Ù SV Mackenbach 5 0 0 5 -15 6 : 21 0

Stand: 31.08.2022 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.

Spieltag Nr. 6

Do.,01.09. 19:15 SG Rockenhausen/Dörnbach
SV Nanz-Dietschweiler

Fr., 02.09. 19:15 SG Finkenbach/Mannw./Stahlb.
SV Mackenbach

Sa., 03.09. 17:00 TuS Bedesbach-Patersbach
VfB Reichenbach

So., 04.09. 15:00 FV Weilerbach.
FC Otterbach

So., 04.09. 16:00 FV Olympia Ramstein
SV Kirchheimbolanden

Letzter Spieltag

Sa., 27.08. 17:00 SV Nanz-Dietschweiler – FV Olympia Ramstein 0:1

So., 28.08. 15:00 SV Mackenbach – TuS Bedesbach-Patersbach 0:5

So., 28.08. 15:15 VfB Reichenbach – FV Weilerbach 0:2

So., 28.08. 16:00 FC Otterbach – SG Rockenhausen/Dörnbach 3:5

Mi.,31.08. 19:30 SV Kirchheimbolanden – FC Otterbach 1:0

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.
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C-Klasse KUS-KL Gruppe 1

So., 14.08. H TSG Burglichtenberg II 9:1

So., 21.08. A TuS Landstuhl 5:0

So., 28.08. A TuS Glan-Münchweiler II Hna.

So., 04.09. H VfR Hundheim-Offenb. II
So., 11.09. A SpVgg Glanbrücken II
Sa., 17.09. H SG Pfeffelbach/Konken
So., 25.09. A SV Kaulbach-Kreimbach
Sa., 01.10. H SpVgg Welchweiler
So., 09.10. spielfrei

So., 16.10. H SV Mackenbach II
So., 23.10. A TuS Gries
Sa., 29.10. H SG Schrollbach/Rehweiler
Di., 01.11. A US Youth Soccer Europe
So., 06.11. H SG Haschbach/Schellw. II
So., 13.11. A SV Hefersweiler
So., 20.11. A TSG Burglichtenberg II
So., 26.02. H TuS Landstuhl
So., 05.03. H TuS Glan-Münchweiler II
So., 12.03. A VfR Hundheim-Offenb. II
So., 19.03. H SpVgg Glanbrücken II
Sa., 26.03. A SG Pfeffelbach/Konken
So., 02.04. H SV Kaulbach-Kreimbach
Sa., 08.04. A SpVgg Welchweiler
So., 16.04. spielfrei

So., 23.04. A SV Mackenbach II
So., 30.04. H TuS Gries
Sa., 06.05. A SG Schrollbach/Rehweiler
So., 14.05. H US Youth Soccer Europe
So., 21.05. A SG Haschbach/Schellw. II
So., 28.05. H SV Hefersweiler

B-Klasse KUS-KL Süd

So., 14.08. H SG Breitenb./Dunzw. II 5:0

So., 21.08. A SV Hauptstuhl 0:4

Sa., 27.08. A SC Vogelbach 3:3

So., 04.09. H FSV Krickenbach
So., 11.09. A SpVgg ESP
Sa., 17.09. H SV Brücken
So., 25.09. A SGV Elschbach
Sa., 01.10. H SG Krottelbach/Ohmbach
Sa., 08.10. A SSC Landstuhl
So., 16.10. H SV Kohlbachtal
So., 23.10. A FV Weilerbach II
Fr., 28.10. H SG Oberarnb./O.-Ki/Ba. II
Di., 01.11. A SV Kübelberg
So., 06.11. H SV Miesau
So., 13.11. A TuS Hohenecken II
So., 20.11. A SG Breitenbach/Dunzw. II
So., 26.02. H SV Hauptstuhl
So., 05.03. H SC Vogelbach
So., 12.03. A FSV Krickenbach
So., 19.03. H SpVgg ESP
So., 26.03. A SV Brücken
So., 02.04. H SGV Elschbach
Sa., 08.04. A SG Krottelbach/Ohmbach
So., 16.04. H SSC Landstuhl
So., 23.04. A SV Kohlbachtal
So., 30.04. H FV Weilerbach II
So., 07.05. A SG Oberarnb./O.-Ki/Ba. II
So., 14.05. H SV Kübelberg
So., 21.05. A SV Miesau
So., 28.05. H TuS Hohenecken II

Bezirksliga Westpfalz Nord

So., 07.08. A FV Weilerbach 2:4

Fr., 12.08. H TuS Bedesbach-Patersb. 3:1

So., 21.08. A SG Finkenbach/Mann-
weiler/Stahlberg 0:3

Mi., 24.08. H SG Rockenhausen/Dörn. 4:1

Sa., 27.08. A SV Nanz-Dietschweiler 0:1

So., 04.09. H SV Kirchheimbolanden

Sa., 10.09. A SV Mackenbach

Sa., 17.09. H VfB Reichenbach

Sa., 24.09. A FC Otterbach

Sa., 01.10. A SG Rockenhausen/Dörnb.

So., 09.10. H FV Weilerbach

Sa., 15.10. A TuS Bedesbach-Patersb.

Sa., 22.10. H SG Finkenbach/Mann-
weiler/Stahlberg

Sa., 29.10. H SV Nanz-Dietschweiler

Di., 01.11. A SV Kirchheimbolanden

Fr., 04.11. H SV Mackenbach

So., 13.11. A VfB Reichenbach

So., 20.11. H FC Otterbach

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

SPIELPLÄNE Rohrleitungsbau

Apparate- und
Behälterbau

Stahlbau

Kältetechnik

Bruchwiesenstraße 34
66849 Landstuhl

Telefon: 06371 404999-0
Telefax: 06371 467896

www.b-d-anlagenbau.de



Trotz klarer Halbzeitführung durch To-
re von Elliot (8. Minute) und Smither-
man (30. Minute) musste sich die
zweite Mannschaft mit einem Punkt
zufrieden geben.
Nachdem Banks nach 64 Minuten den
Anschlusstreffer erzielte, stellte erneut
Elliot nur eine Minute später den alten
Torabstand wieder her. Ein Doppel-
schlag von Fischer per Elfmeter in der
82. und Blinn in der 85. Minute ließen
die Gastgeber zum Ausgleich und da-
mit Punktgewinn kommen. 
So spielten sie:
SC Vogelbach: Torben Nauwerk, Björn Sänger (43.
Lars Sänger), Christoph Schmitt, Simon Fischer, Tom
 Geckeis, Lasse Berberich (64. Brian Anthony Banks),
 Maximilian Blinn, Mike Christmann (81. Christoph An-
ken), Sebastian Zimmermann, Dominic Meyer; Trainer:
Johann Fedosow
Kader: Christoph Anken, Lars Sänger, Brian Anthony
Banks, Colin Nicklas Loch, Lukas Jung, Johann Fedosow
FV Olympia Ramstein II: Rene Fuchs,  Joseph Onesi-
me Camille Preseault, Markus Wolfstädter (45. Ricardo
Ngomo Mituy), Jonas Layes, Thomas Pfeiffer, Jonas Jung
(76. Simon Johannes Thum), Jonathan Iboa Esqueda,
 Tobias Divivier, Robert Paul Smitherman, Andre Elliot,
 Joshua Schirraa; Trainer: Konrad Weis

Kader: Simon Johannes Thum, Ricardo Ngomo Mituy,
Marian Michael Schenkel, Farat Hasan
Tore: 0:1 Andre Elliot (8.); 0:2 Robert Paul Smitherman
(30.); 1:2 Brian Anthony Banks (64.); 1:3 Andre Elliot
(65.); 2:3 Simon Fischer (82., EM); 3:3 Maximilian Blinn
(84.)
Schiedsrichter: Leon Weilemann
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B-Klasse Kusel-Kaiserslautern Süd am 27. August:  
SC Vogelbach – FV Olympia Ramstein II  3:3 (0:2)

Nur ein Unentschieden am Ende!

20 Nr. 3 • SPIELZEIT 2022/23OLYMPIAEXPRESS

ZWEITE MANNSCHAFT

Letzte Spiele

Sa., 27.08. 15:00 SpVgg ESP
SG Breitenbach/Dunzw. II 3:1

Sa., 27.08. 16:00 SC Vogelbach
FV Olympia Ramstein II 3:3

Sa., 27.08. 16:00 FSV Krickenbach
SV Hauptstuhl 3:5

Sa., 27.08. 17:00 TuS Hohenecken II
SV Brücken 2:0

So., 28.08. 15:00 SG Krottelbach/Ohmbach
SV Kübelberg 4:4

So., 28.08. 15:00 SGV Elschbach
SV Miesau 2:1

So., 28.08. 15:00 SV Kohlbachtal
FV Weilerbach II 8:2

So., 28.08. 15:00 SSC Landstuhl
SG Oberarnb./Ob.-Ki./B. II 13:2

Die nächsten Spiele der zweiten Mannschaft:

So., 11. Sept., 15.00 Uhr: SpVgg ESP – FV Olympia II
Sa., 17. Sept., 15.00 Uhr: FV Olympia II – SV Brücken
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B-KLASSE KUS-KL SÜD
Heutiger Spieltag Nr. 4

Fr., 02.09. 19:00 TuS Hohenecken II
SGV Elschbach

Sa., 03.09. 16:00 SG Breitenbach/Dunzweiler II
SV Brücken

Sa., 03.09. 16:00 SV Kübelberg
SSC Landstuhl

Sa., 03.09. 16:00 SV Hauptstuhl
SpVgg ESP

So., 04.09. 13:00 FV Weilerbach II
SC Vogelbach

So., 04.09. 13:15 SG Oberarnb./Ob.-Ki./Bann II
SV Kohlbachtal

So., 04.09. 14:00 FV Olympia Ramstein II
FSV Krickenbach

So., 04.09. 15:00 SV Miesau
SG Krottelbach/Ohmbach

Nächster Spieltag Nr. 5

Fr., 09.09. 19:00 SV Kübelberg
SV Kohlbachtal

Sa., 10.09. 16:00 FSV Krickenbach
SC Vogelbach

Sa., 10.09. 16:00 SV Brücken
SV Hauptstuhl

So., 11.09. 13:15 FV Weilerbach II
SG Oberarnb./Ob.-Ki./Bann II

So., 11.09. 15:00 SG Krottelbach/Ohmbach
TuS Hohenecken II

So., 11.09. 15:00 SGV Elschbach
SG Breitenbach/Dunzweiler II

So., 11.09. 15:00 SpVgg ESP
FV Olympia Ramstein II

So., 11.09. 15:00 SSC Landstuhl
SV Miesau

1. Ú SSC Landstuhl 3 3 0 0 19 24 : 5 9
2. Ø SG Krottelbach/Ohmbach 3 2 1 0 9 14 : 5 7
3. Ø FV Olympia Ramstein II 3 2 1 0 9 12 : 3 7
4. Ù TuS Hohenecken II 3 2 1 0 4 6 : 2 7
5. Ú SV Kohlbachtal 3 2 0 1 8 15 : 7 6
6. Ù SGV Elschbach 2 2 0 0 6 7 : 1 6
7. Ú SpVgg ESP 3 2 0 1 1 7 : 6 6
8. Ø FSV Krickenbach 3 1 1 1 -1 6 : 7 4
9. Ú SV Hauptstuhl 3 1 1 1 -2 5 : 7 4

10. Ø SV Brücken 3 1 0 2 0 4 : 4 3
11. Ø SV Miesau 3 1 0 2 -1 5 : 6 3
12. Ù SC Vogelbach 3 0 2 1 -6 3 : 9 2
13. Ù SV Kühelberg 2 0 1 1 -3 4 : 7 1
14. Ù SG Breitenbach/Dunzweiler II 3 0 0 3 -8 2 : 10 0
15. Ù FV Weilerbach II 3 0 0 3 -13 5 : 18 0
16. Ù SG Oberarnbach/Obernh.-Ki./Bann II 3 0 0 3 -22 2 : 24 0

Stand: 28.08.2022 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.

Wir"sind"Ihre"Genossenschaftsbank"in"der"
Regionå

Genossenschaftliche"Beratung:"Die"Beratung,"
die"erst"zuh-rt"und"dann"ber̋t.
Als"Mitglied"sind"Sie"Teilhaber"unserer"Bank"
und"k-nnen"aktiv"mitbestimmen.
Unser"kompetentes"Team:"Berater,"Vertraute"
und"Nachbarnå｀"

Volksbank
Glan-Mœnchweiler"eG
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Letzte Spiele

Sa., 27.08. 16:00 TuS Gries
SV Mackenbach II 3:0

Sa., 27.08. 17:00 SG Pfeffelbach/Konken
SV Hefersweiler 3:0

Sa., 27.08. 18:00 SpVgg Welchweiler
US Youth Soccer Europe 2:1

So., 28.08. 13:15 TuS Glan-Münchweiler II
FV Olympia Ramstein III –

So., 28.08. 13:15 SpVgg Glanbrücken II
TSG Burglichtenberg II 2:1

So., 28.08. 15:00 SV Kaulbach-Kreimbach
SG Haschbach/Schellw. II 2:2

Mi., 07.09. 19:30 VfR Hundheim-Offenbach II
TuS Landstuhl

Spielfrei: SG Schrollbach/Rehweiler

DRITTE MANNSCHAFT

Die Gastgeber konnten zu diesem Spiel
keine Mannschaft stellen und somit ge-
hen die Punkte an den FVO III.

C-Klasse Kusel-Kaiserslautern Gr. 1 am 28. August:  
TuS Glan-Münchweiler II – FV Olympia Ramstein III  – H.n.a.

Gastgeber nicht 
angetreten

Die nächsten Spiele 
der Dritten:

So., 11. Sept., 13.15 Uhr:
SpVgg Glanbrücken II – 

FV Olympia III
Sa., 17. Sept., 13.00 Uhr:

FV Olympia III – 
SG Pfeffelbach/Konken
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C-KLASSE KUS-KL GRUPPE 1

1. Ú SpVgg Welchweiler 4 4 0 0 13 15 : 2 12
2. Ù SG Pfeffelbach/Konken 3 3 0 0 8 8 : 0 9
3. Ø TuS Landstuhl 2 2 0 0 12 13 : 1 6
4. Ú FV Olympia Ramstein III 3 2 0 1 5 11 : 6 6
5. Ø SV Hefersweiler 3 1 1 1 3 7 : 4 4
6. Ú SV Kaulbach-Kreimbach 2 1 1 0 1 6 : 5 4
7. Ù SG Haschbach/Schellweiler II 4 1 1 2 -7 8 : 15 4
8. Ø SV Mackenbach II 2 1 0 1 5 8 : 3 3
9. Ú TuS Gries 2 1 0 1 1 4 : 3 3

10. Ø TSG Burglichtenberg II 3 1 0 2 -7 4 : 11 3
11. Ú SpVgg Glanbrücken II 3 1 0 2 -10 3 : 13 3
12. Ø VfR Hundheim-Offenbach II 2 0 1 1 -2 1 : 3 1
13. Ø US Youth Soccer Europe 2 0 0 2 -2 1 : 3 0
14. Ø SG Schrollbach/Rehweiler 2 0 0 2 -3 3 : 6 0
15. Ù TuS Glan-Münchweiler II 3 0 0 3 -17 1 : 18 0

Stand: 31.08.2022 Sp. S U N Diff. Tore Pkt.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Angaben ohne Gewähr.

Heutiger Spieltag Nr. 4

Mi., 31.08. 19:30 SG Haschbach/Schellweiler II
SpVgg Welchweiler 0:8

Fr., 02.09. 20:00 SV Hefersweiler
SV Kaulbach-Kreimbach

Sa., 03.09. 12:30 TuS Landstuhl
SpVgg Glanbrücken II

Sa., 03.09. 14:30 TSG Burglichtenberg II
SG Pfeffelbach/Konken

Sa., 03.09. 16:00 TuS Gries
TuS Glan-Münchweiler II

So., 04.09. 12:00 FV Olympia Ramstein III
VfR Hundheim-Offenbach II

So., 04.09. 15:00 SG Schrollbach/Rehweiler
SV Mackenbach II

Spielfrei: US Youth Soccer Europe

Nächster Spieltag Nr. 5

Sa., 10.09. 13:30 SV Mackenbach II
US Youth Soccer Europe

Sa., 10.09. 17:00 SG Pfeffelbach/Konken
TuS Landstuhl

So., 11.09. 13:15 TuS Glan-Münchweiler II
VfR Hundheim-Offenbach II

So., 11.09. 13:15 SpVgg Glanbrücken II
FV Olympia Ramstein III

So., 11.09. 15:00 SpVgg Welchweiler
SV Hefersweiler

So., 11.09. 15:00 SV Kaulbach-Kreimbach
TSG Burglichtenberg II

So., 11.09. 15:00 TuS Gries
SG Schrollbach/Rehweiler

Spielfrei: SG Haschbach/Schellweiler II
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Stephan Ruby sagte konsterniert: „Wir
haben sehr gut angefangen, aber dann
stark nachgelassen. Die ersten 20 Mi-
nuten haben wir schönen Fußball ge-
spielt, doch danach das Fußballspielen
eingestellt und viel zu kompliziert ge-
spielt. Wenn wir im Moment ein Ge-
gentor bekommen, ist der Kopf unten,
und den kriegen wir auch nicht mehr
hoch. Jetzt stehen wir dort in der Ta-
belle, wo ich eigentlich nicht mehr hin-
wollte. Jetzt müssen wir von Spiel zu
Spiel denken.“ Ramsteins Trainer
Bernd Ludwig zeigte sich hingegen
hocherfreut. Seine Mannschaft hält
sich mit dem Sieg die Chance auf den

Klassenerhalt offen: „Nachdem wir das
1:1 erzielt haben, wollten wir einfach
mehr.“ 

So spielten sie: 
SG Kibo/Orbis: Wißmann – Korfmann, Traub, Baum-
gaertner, Angst – Schaefer, Groben, Schmidt (63. See-
wald), Jung (63. Mattern) – Schmitt (63. Rasiti), Grau-
mann 
FV Ramstein: Habelitz - Rudolphi; Sedlmeier; Hüge;
Cevrigen - Layes; Wenz (65. Kerbel); Stein (65. Feth);
Cherdron - Leydecker; Odisho 
Tore: 1:0 Graumann (3.), 1:1 Leydecker (23.), 1:2 Ley-
decker (39.), 1:3 Cherdron (73.) – 
Beste Spieler: Groben, Graumann – Habelitz, Leyde-
cker, Cherdron – Zuschauer: 100 – Schiedsrichter:
Moritz (Mainz).

KIRCHHEIMBOLANDEN. Die SG
Kirchheimbolanden/Orbis musste er-
neut einen Rückschlag in der Fußball-
Bezirksliga Westpfalz einstecken. Zu
Hause verlor die Spielgemeinschaft
mit 1:3 gegen den FV Olympia Ram-
stein. Ein Gegentor reichte, um den zu-
vor souverän auftretenden Spielern
von Kibo den Wind aus den Segeln zu
nehmen. Die dritte Niederlage in Folge
bedeutet das Abrutschen auf den ach-
ten Tabellenplatz. Damit ist die SG nur
noch sechs Punkte vom ersten Ab-
stiegsplatz entfernt.
Bei herrlichem Sonnenschein zeigte
die SG Kirchheimbolanden/Orbis auch
schönen Fußball. Allerdings nur 20 Mi-
nuten lang. Christian Graumann erziel-
te bereits nach 180 Sekunden nach
schnellem Passkombinationsspiel mit
Max Groben und Christopher Schmitt
das 1:0 für die SG, die sich zunächst
spielsicher und konzentriert zeigte.
Ramstein ließ viel Platz, den die Heim-
mannschaft vor allem mit langen Päs-
sen in die Spitze ausnutzte und so für
Torgefahr sorgte. Eine knappe Abseits-
position von Arthur Jung (20.) verhin-
derte eine höhere Führung für die
überlegenen Platzherren, die auch hin-
ten sicher und kompakt standen. Tor-
wart Henry Wißmann musste nicht
eingreifen. Ein unnötiges Foul bescher-
te Ramstein dann aber einen Freistoß
aus 18 Metern Torentfernung, den
Ramsteins Maurice Leydecker an die
Latte zimmerte (21.). Das hätte die SG

eigentlich aufrütteln sollen, doch nur
zwei Minuten später setzte sich Leyde-
cker gegen Patrick Traub auf der lin-
ken Strafraumseite durch. Der darauf-
folgende Schuss aus spitzem Winkel
segelte ins lange Eck und schon stand
es 1:1. Kibo war in der Folge ge-
schockt. Auf einmal fehlte die Spiel-
freude vom Anfang der Partie, und
nach vorne gelang nur noch wenig,
auch wenn man im Mittelfeld weiter
dominierte. In der Folge wurde es ku-
rios: Olympia-Spieler Leydecker kam
im Rücken der Abwehr angerauscht
und bekam eine Flanke von der rech-
ten Seite. Wieder knallte der Ball an
die Latte, dieses Mal aber an die Unter-
kante. Von dort sprang er in Richtung
Torlinie und wieder aus dem Gehäuse
heraus. Der Unparteiische entschied
allerdings auf Tor. 2:1 hieß es zur Pau-
se für Ramstein, die eigentlich bis dato
nur drei Mal wirklich torgefährlich ge-
wesen waren. Die SG-Anhänger hofften
nun, das ihr Team in der zweiten Halb-
zeit noch einmal aufdrehen würde.
Doch stattdessen blieben die Platzher-
ren weit hinter ihren Möglichkeiten
zurück. Dafür gelang Ramstein noch
ein Tor: Dieses Mal hatte sich Roman
Cherdron im Rücken der Abwehr frei-
gelaufen und knallte den Ball aus sech-
zehn Meter unhaltbar ins rechte obere
Eck. Kibo kam nur noch ein paar Mal,
vor allem durch Aktionen von Grau-
mann, in die Nähe des Ramsteiner
Tors, blieb aber ungefährlich. Trainer

Olympia-Historie Aus „Die Rheinpfalz“ vom 28. 3. 2017

Zu Hause gibt’s den Dämpfer
Bezirksligist SG Kirchheimbolanden verliert gegen den FV Ramstein mit 1:3

Artur Schaefer hat die Chance zum Treffer für die SG Kirchheimbolanden vergibt aber.
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HAPPY BIRTHDAY!
Schuh Jannis Mateo 25.08.
Day Elliot 26.08.
Ferhatovic Ibraim 26.08.
Layes Stefan 26.08.
Sterkaj Samuel 27.08.
Berndt Silvio 27.08.
Weimer Julian 27.08.
Wache Fabian 27.08.
Röhricht-Glas Christine 28.08.
Divivier Michael 28.08.
Williams Bernell 29.08.
Mommaerts Jason 30.08.
Hughes Stephen 01.09.
Layes Markus 02.09.
Altinawi Bashar 03.09.
Aslan Kerim Berkay 03.09.
Keller Thomas 03.09.

Wagner Christine 03.09.
Natter Linus 04.09.
di Vincenzo Davide 04.09.
Bauer Stephan 04.09.

Stefan Layes feierte am 26. August seinen 60. Geburtstag. 
Natürlich gehörte die „Olympia“ auch zu den Gratulanten des Ehrenmitgliedes.

¤




